
  

Oinläinummer 20 Mk. 

Die „Danpiger Volkohtimme“ erſchetmt iüt 0 — Aus- 
nahme der 'onn⸗ 20 W. be — — hhe: 2n 
Dahiig monatlich 120 entt — Durch die Poſt monatlich 120 Mu, viertelf. Ladü- Uretbleibend). In Pommerellen: menatl s. Währn 
Nedahllon: Am Spendhaus ö. hphes 720 

Werk ber Eini ber 5. ſ , a: 2 e Sel 
ſhen Hebelterſchaft auf alucht der Poslalihi⸗ 

Zulammenſchluß aller werktätig Schaffenden 
geht bamlit ihrer Erftüllung enthegen. Oſt boch die Arbei⸗ lerbewegung durch dle erſoilhferusg uns ifen⸗ 
helt ber leiſten Jahre ihrer beſten Stoßkraſt beranbt 
henl un ſoll ber iehe um die bter, ſo ſarther 
chen Menlciheitsibcale wieber in geeinter, geſtärkter Frunt gekührt werden, Diefe erbebende Tat wird und 
bdarl nicht ohne ernſte Bedentung für das politiſche 
Leben im Kreiſtaat bleiben. Sie muß ſeden, auch den der der ſoßlaliftiſchen Bewegung bisber tellnahmelo 
avPneen. Vehenti 'er geſtanden hat, zur Stellungnahme 
zwingen. 

Wohl kaum in einer Gcke ber Welt haben ſich die 
wirtſchaftlichen Gegenſätze ſo zugeſpitt, wic in unſerm 
politiſch ſtark umbranbeten Freiſtaat. Ein Iwerg⸗ 
gebilbe, gcgen aus den imperlaliſtiſchen Gegen⸗ 
fänen der Großſtaaten, iſt er auf die Daner lebens⸗ 
nufüähig. Das Diktat von Verſailles hal Danzig zu 
einem Spielball der Chanviniſten und Tummelplaß 
der Kapitaliſten aller Länder gemacht. Die baraus er⸗ 
wachfenden 

großen Nöte der Pepölkerung 
werden verfchärkt durch die nur kraſſeſte Intereſſen⸗ 
politik treibende agrariſche Machtregierung. In der 
weitgekenden Mildernun der Notlage der breiteſten 
Schichten der Bevölkernng, der Arbeiter, Angeſtellten, 
kleinen und mittleren Beamten, ‚omen Reutner und 
aller übrigen bedürftingen Kreiſe liegen hunächft die 
wichtlaften Aufgaben ur geeinten Partel. 

Ein ſchwerer Winter hat begonnen. Wir wiſflen, 
daß die Bevölkerung des Freiſtaates nur dann über 
die ſich tläglich verſchlimmernden Nöte hinwegkommen 

wird, wenn endlich 

Moßnohmen gegen die ſchamloſe Auswucherung 
der Konfumenten cergriffen werden. Bisher haben ſich 
bie in der Geſetzgebung leider allein beſtimmenden 

bürgerlichen Parteien über alle Mahnungen und 
arnnngen leichtherzig hinweggeſetzt. Die geeinte 
lozialbemokratiſché Partei erbebt heute eruent ihre 
Förderungen und verlangt, daß endlich 

die Verſoraung der Bevölkerung mit Lebensmitteln, 
insbelondere mit Brot, Kartoffelu, Milch, Fleiſch 
Uſw. zu erſchwinglichen Breiſen ſichergeſtellt wird. 

ö‚ Mit verſtärkter Wucht foll dieſer Kampf um die 
Sicherung der Exiftenz der Bevölkerung von der ge⸗ 

Das cen 
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Al die ewerbslülhe Veblermg des Freiſtaates! 
einten Partei geführt werden, bis bentſchnational Seual Aus- Büspeeliche ee , Le ibrer Berauatwortung acgte r., Peat Koölleibenden Bölke 
bewußt werben. Bieſen Eintreten für die Lebond⸗ fheee e * 
ſtände beſeitigt wiſſen wotten, *e- 

Hand ans Werk legen. 
Wenn Ausbentung und Auswucherung der Bes 

völkernug an ihrer Quelle i Derbes follen, 
muß eine Aißes gſie Lmü? in e Faseriaß 
reiſen, mtiſſen iſs talismuß un 4 'alismu urch eine ſozialiftt endbn, Seleit Laiüilen-Lhent, 

ber alle ihren ausreſchenden Anteil an allen Lebens⸗ 
unb Kulturgätern finden. Diefem Ziele uuſer 
Kampf. Darin fühlen wir uns verbunden mit unſeter 
Scieli Uiſchen Lie beuiſchen Mutterpartei unb mit der 
Waönn ſchen Bewegung ber Welt. Nur in elalfſ Ber⸗ 
Undung mit ihr werden alle weiteren imperia ältlſchen 
Verfklapungsabſichten zunichte wirb, bie lan es 
dentſchen Volkes und des Freiſtaates Danzig aus den 
Feſſeln des Verfailler Dikſates celeupf Eünnen. 

Erwerbstätige in Stabt und Lanh) Männer und 
Franen! Alle, die ihr in aßleig und kbrperlicher 
Arbeit Werte ſchafft, alle, die ihr leibet unter dem 
Druck der Not, erkennt, daß euch nicht 7709 77ʃ wird, wenn ihr euch nicht ſeloſt helft Selbſthllfe des 
arbeitenden Volkes aber, das heißt: Eintritt in 
die Vereinigte Sozlalbemokratiſche 
Partci, reſtloſe Urbeit mit ihr und in ihr! Veſon⸗ 
ders ergeht unſer Ruf auch an diejenigen, die ſich im 
Bruderzwiſt der letzten Jahre abfeitb geſtellt haben. 
Von ihnen, und auch von denen, die bie Befreinng der 
Arbeiterſchaft immer noch durch weitere Zerſplitte⸗ 
rung erboffen, forbert die Stunde, daß W ſich mit unus 
mie der um das Banner der geeinten Vartei ſammetn. 
Nur in der Einigkeit liegt die Kraft. Froße und 
ſchwere Anfgaben ſinb zu bewältigen. Ste im Sinne 
und zum Wohle ber Bevblkerung 3* löſfer, bedarf es 
des machtvollen Zuſammenſchluſffes aller Kaub⸗ und 
Topfarbeiter, der weiten Kreiſe ber Arbeiter, Ange⸗ 
ltelltien, Beamten und freien Berufe in ber Sozial⸗ 
demokratiſchen Partel. Wer bhe, noch abſeits ſtehen 
bleibt, hinbert bie ſhen es Volkes aus ben 
Feſſeln bes kapitaliſtiſchen Wahnfinns. Er iſt ein 
Feigling und verbdient nicht, daß ſeine Klagen Beach⸗ 
tung finden. 

Darum auf an die Arbeit 
Sammelt euch unter dem Banner der Vereinigten 
Sogzialbemokratiſchen Partei zum Kampf fitr eine 
beffere Zukunft.   

Ver Landesvorſtand der Vereinigten ſozialdemohratiſchen Partei 
der Freien Stadt Danzüig. 

  

Rußland verlanat Gleichberechtigung 
in Lauſanne. 

In einer Note an den Präſidenten der Konferenz 
bat Nakomski darauf hlugewieſen, daß durch die Noten 
des frunzöfiſchen Miniſterpräſidenten Rußland und 
einen Verbündeten der Ukraine und Georgien, das 
Mecht zuerkannt worden ſei, an der Debmle und der 
Löſung der Meerengeufrage teilzunehmen. Da jedoch 
weitere Fraßen und geplante territoriale Abmachun⸗ 
gen in Thra, nd Veränderungen der Beziehungen 
n den Nuch n Gebiete der Meerengen des 

hwarzen und des ägälſchen Meeres in unmittel⸗ 
varem Zuſammenhang mit den wirtſchaftlichen und 
volitiſchen Lebensintereſſen Rußlands und ſeiner 
Verbündeten ſtünden, könne es eine befriedigende 

ſung bieſer Fragen nur geben, wenn Rußland und 
einen Verbündeten geſtattet würde, wirkſam an allen 
Lebatten, Arbeiten und Entſchelden der Konferenz 
leilzunehmen. Die ruſſiſche Abordnung kordere daher 
nachdrücklich ihre ſoͤfortige Zulaſſunn zu den Arbeiten 
ber Konferenz auf dem Fuße der Gleichberechtigung 
mit allen andern Großmächten. 

i erklärte Preſſevertretern, Rußland habe 
Intereſſen wie die Türkei; es ſtehe in ber 
eerengen und der Kapitulatioynen auf 

ö er. Selte. Das Verhältnis zwiſchen Rußklaud 
Ktalien nanute Rakowski ausgezeichnet. Ruß⸗ 

  

   

    

        

    

   
    

land rechne für ſeine Zulaſſung zu allen Konferenz⸗ 
verhandlungen auf die Unterſtützung Ftaliens. 
Kriegeriſche Gelüſte habe Rußland nicht; es habe durch 
die Verminderung ſeines Heeres auf die Hälfte ſeine 
friedliche Geſinnung bewieſen. 

Rußlanbs Kampfparole für Lanſanne. 

In einem Leitartikel über die Lauſanner Konfe⸗ 
renß ſchreibt die Petersburger „Prawba“, die Entente⸗ 
diplomaten ſetzten alles daran, damit die Ruſſen den 
türkiſchen Vertretern in Laulanne nicht vollkommen 
kreunoſchaftlich gegenüberträten. Zu dieſem Zwecke 
abe man ber Türket ihre Aufnahme in den Völker⸗ 
und in Nusſicht geſtelll. Daraufhin hätten die Kom⸗ 

muniſtenverfolgungen in ber Türket begonnen und 
die thertiche MReglerung lege nunmehr eine Ruptang 
nach der Art Muſſolinis an den Tag. In Rußlan 
ſei ber Haß der türkiſchen Regterung gegen die Arbei⸗ 
terklaſſe wohlbekannt. Die ruſſiſche Delegation werde 
auf der Ludeſenß beſtrebt ſein, alle Karten der euro⸗ 
pätſchen und aſialiſchen Impertaliſten aufzudecken. 

  

Nene Erregung in Irland. 
Der Kampf zwiſchen den Anhängern derirtſchen 

Regierung un ihren vud talen Ge nern iſt auſs ncue 
verſchärft worden durch die Hinrichtung des Frei⸗ 
ſchärlers Erskine Childer; man hatte ſie KPelang hin⸗ 
ansgezogen, irgendwo insgeheim vollftreckt und die 
Witwe erſt nachher verſtändigt! 

MWaer ů ime, 
F Wöiicr DTüärd Di- K   Werfüffungsvoriage 

in zweiter Leſung ein und erklärte; Wenn die Vorlage 

rgan für die wrktätige Bevölkerung ö 
οο der Freien Stadt Danzig %%% 

ů 13. Jahroung 

  

E nicht Geſeß ſel, würde bas Amt det 
Eüpetiger ſen Regierung automatiſch zu 

ne Menberung der 805 beiſc en Vorlage ſet unmigiſch 
———— 

Die Cuno⸗Regierung zur 
Reparationsfrage. 

Der Vorſitzenbe ber hen Kri 
miſfion in Varie taatsſekret 2A 
weffung der deulſchen Reglerung geſtern mting der 
neie Reslerung enlſgrechenß ber Crtſieung beü eünn eue Regierung e jenb der errn xů Reichs kanzlers vom . vvember ohne Ginſchensun ů 

'en auf den Boden der Note vom 14. November 1022 ö 
ritt und feſt entſchloſſen iſt, bas in ihr enthartene 
rogramm in vollem an u vertreten und zur 
usfübhrung zu bringen, Sie bat damit unter gin⸗ 

weis auf bie wüirtſchaftliche und ben n her age 
Deutſchlands die Bitte verdunden, in der Note 
vom 14. November geſtellten Anträgen mit möglichſter 
Beſchleunigung ſtattzugeben. 

Caillanx für Verſtünbigung. 
Der Londoner „Sunday Erpreß“ veröſſentlicht 

einen langen Artikel Catllaux, worin dieſer für 
eine Wanrere Annäherung eintritt. Er er- 
klärt, man ſage gewöhnlich, Frankreich fei nur durch 

b us Ln. 
jat auf An⸗ 
mit ber 

  
eine engliſch⸗amerikaniſche Gärantie wirkſam gegen⸗ 
über Deutſchland geſchützt. Es beſtehe aber ein an⸗ 
derer Weg, nämlich die birekte Berſtändigung 
mit Deutſchland. Einem Abkommen zwiſchen den 
beiden Ländern hätten ſich aber noch einige andere 
große Ländzer anzuſchließen, damit es ſeine volle Wir⸗ 
ung üben könne. 

Gunoſeinbliche Pariſer Preſſeſtkanten. 
Die Programmrede Eunotk wird von den franzöſiſchen 

Zeitungen im Eüehti keindlich kommenttett. Die 
Linkspreſfeſieht in der neuen Regierung das Wieder⸗ 
erwachen der Reaktion und den Beginn einer Aera der 
rbeiterbekämpfung. Die rechtöſt Preſſe da⸗ 

bäe will in der Rede Cunvs einen berausfo on 
und das Wiedererwachen eines erſtartenden NRationalis⸗ ö‚ 
mus erhlicken. Der „Vetit Partſien erklärt, daß die fran⸗ 
zöſiſchen Republtkaner mit Trauer die neue volttiſche Rich⸗ 
tung Deutſchlands ſehen. Man habe in Frankreich Loßchft⸗ 
datz die ſoztaliſtiſche Partet, die bie eintzige repitbli⸗ 
kantiſche und demokrntiſche Kraft Beutſchlands fei, genügend 
Energte haben werde, um ihrem Lande die nolwendigen 
Oofer für die Nrparatiowen aufzuerlegen. „Deuure“ 
ſchreibt, daß die Regterung Cuno ein Ko tionsminiſte⸗ 
rium ſei, das die Entente nicht bezahlen wolle. Es ſei eln⸗ 
Beweis dafür, daß Deutſchland gegenwärtig ein Vand ſel, 
dem es an Ideen, an markanten Perfonlichkeiten und au 
Mut fehle. „Opinion“ erklärt, der einzige Unterſchted zwi⸗ 
ſchen Wirth und Cunso ſei der, baß Wleth nicht werde und 
ſich entſchuldigte, während Enno ficetse ühlen werbe, ohne 
ſich zu entſchulbigen. „Victotre“ „Eunso habe ſich über 

rankreich luſtig gemacht (7). dte Angriffe genen 
voincaré erklärt das Blatt, dan Potncars noch immer ber 

rechte Mann ſei. Die Lage ſei imme Hin nicht ſo ſchlimm, 
daß man daran benken müſſe, Clemencean zürlickzu.⸗ 
ruſen (). Die „Action Frangatſe“ meint, UWinen ſtark 
genug ſein werde, um Uchland ſeinen Willen aufzu⸗ 
erlegen. Deutſchland könne nur wieder hergeſtellt werden, 
wenn es von einer kräftigen Hand regtert werbe., Das jel 
aber nicht im Intereße Fraukreichs. Die Rede Eunos ſei 
ſchon herausfordernd genüg. Wie wäre es aber, wenn Cung 
üüher eine ſtarke Autorität verfügen würde? Der „Eclair“ 
Uberbietet alle auderen, indem er ſagt, hinter Cuno tauche 
bereits wieder der Stahlhelm Zudendorffs ouf. 

   

   

   
   

   

     

    

    

  

Deutſche Verteidigungsnote gegen polniſche 
Vorwürfe. 

AIru einer am 25. November an den Völkerbund in 
Genf übergebenen Note werden die Beſchuldigungen, 
die in einer frütheren Rote die polniſche Reßzierunn 
gehen die deutſche Regterung erhoben hät, widerlegt⸗ 
Dürch ausgiebigzes Beweismaterlal iſt bewieſen, daß, 

die Mißhandlungen nationaler hatn 102 den⸗ eren 
Schauplatz Oberſchleſien im Krüiüjahr 1022 geweſen iſt, 
in Oſt⸗Oberſchleſien ihren Anfang genommen haben. 
Auf Grund genauer 1L . Ob. wird bie Zahl der deut⸗ 
ſchen Flüch benſf aus Oſt⸗Oberſchleſien au ic ähr 
40 000 Köpfe beziffert, d. 35 es ſind aus Oſt⸗Oberſchleſien 
mehr als zmeimgl ſoviel Menſchen vertrteben worden 
wie aus Weßt.⸗Oberſe leſten, Dlie gegen die Schütz⸗ 
polizel und die deutſchen Verwaltungsbehörden er⸗ 
hobenen Anſchtenten werden eingehend Heri 
unterſucht. Präfident Calonder wird um Nachprüfung 
der anderen Protokolle gebeten werden, welche au⸗ 
gebliche oder wirkliche Ausſchreitungen unverantwort⸗ 
licher Elementée gegen polniſch Geſinnte betreffen. 
Eine unparteiiſche Unterſuchung wäre gewährleiſtet. 
wenn die volniſche Regierung ihrerſeits das Hleiche 
iun-wolkte deäzitöükich der-dentſchen er Sie 
tkülle polniſchen Terrors in Sberſchleſten. —  



Das problem der neuen polniſchen 
Regierung. — 

Das „Wethkrntpentiche Mrellehurcan“ meldet, aus War⸗ 
Ican: Nugeſicht der, natienoſen Butammenkeiuus des 
vruen vandiage? Voſens bilbei die Oraaniſterung Ler, neuen 
R-glerung ſaf uunderwindliiche Schmiertgtehten, e nicht⸗ 
pPpikiſchen nattonglen Varteten fordern ſur flh 4 Eipe ken 
neſlen Kabintit. wäbrend mon von polniſcher Peilt genelai 
Iſt, ben HGetärultenen, Deutſchen, Üktatnern und Juden nür 
iE ein & batctefreiarlat ber Kattenalen Miaberbelten ga⸗ 
Ihngenrben. Die polniſchen Nettenalttmoktaten wollen La. 
Leacn Mbertaum Ealnt Attmbhämmige? Wertretuna in ker 
Aürhirruun. Pit füldnuug der nrhen Keglerung deutt fl. 
daher anf eine nnabtehbart Seit zt nertclerven Kheinnderes 
Wenucht lehen Fie natlondien Minnrilkfen äanf Eldung von 
nHalſunalen Lekttenen im Unterrichimiaertam, dameit bie 

rüthepen, Teutichen, Auken und Ifktoinet endtic ein 
ülkszahl entſprecendek und von ber Nerhe 

Karahtlerten natianale4 Eculgtt erbaltn. Tie Laiß, 
Sütbenen eind [Ikreintr färdern die balkige Cräffnung riner 
welkrutbenlicden und nfratulicher Untverktht in Kuüung und 
Aähnim, Riich Lie Auden korbern eine nattenate Hechlichule mit 

Vorttichten. Die Ertlahndg kietet Wintehirrdetpngen 

it Air Retlnennp fär die Maht MiAAAste tt SiSerntn 

Peltus durch Lir Wünterbehen 

Nathenalbempfratle unb Einkävertelen, 

LPem „Deiennit Whüenstt“ nteige lel Miics erklät! 
Labtn, daft er die Fnitictire der Keolerunasdiltuns den 

ananaldtmyrrafen hör rlanen wetde. Seint Varttt Werde 
ucht in dit Miegni-rung einfreten. e»der brt Sülmmt (ni 1 

al Ptantstef rüchen. 
„ Matzittenkeweaung der Ratirt aidemerater kal Wt. 

venaktienen der Ardeiter entaelehl. „Arzeglad WIectüin., 
Lertl Hüften, Kad ein Steatshreilc achlärt uirüd mit Korlanit 
un del Siast, öbptrr ald Weneralnebenefj unk Wlarret 

Vultülürski alt Kanplorhantfaler Meuauntee lap rirtunt 

Lahn; „Die volnlchen Krbetler ant ater kicbi ſe, ichwach 

zeüſe Lie ſtaltenitcken GHummunſgen. Wir ſint Rark genun⸗ 

   
   

   

  

  

   

um lede antilgotficht Kewocune zu unterdrücken, erlanty 

tärd wlemats ein volniſcher Müceilnt werdta“ 

* 

Die Handelspolitih Polens. 
Ter polniiche Kandeliminiter Glraiburaer äuberte 

Lvurnal Re 
tik.    

Kologne“ 
r erklörte, 

Sen kreien 
lunarn wdit 

bieter Ein⸗ 
Unterkchrrd zwi⸗ 

  nch kinnrm Mitalted der Kebaktien dtt 
nüber über die paluliche Candeitrr 
allrn Steaten Naran srlegen ſeln an 

undtt möglichet Menlg durch getesilde 0 

beblnbers. Nuch Volen erdelte lutttmatt 
R. Miniher badri eintn 
Cltiub: nud NKüsluhr 

Gintnäar nat Kolen ſei! 
e ufl. Us aabe nur Kerbelt für e 

ron Süxutattitein, Pirlt Lierbez mö r D 32 

aunnbme ren etdetärertränen mit anderey Elcalen mehr 

uns neht dulßrbeßken. Einsrine Berbete leten jetech noi⸗ 

Wenbig, am die lchwacht iiänsetsc ndugrie zu ſchüten, 

etr Ecakpladr-Inkuſtrle. 

MIUAFAbrneibait leien eihedlie gatirelcher 

Ua bandtie lich datel in echet Liute um die Sichernna ven 
niüit 3. & ilener;, 

    

   

  

   
       

  

  

     

  

u letzt leßr wenmn 
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Mohhyflen lür bie cisene Antnitrir. 

LKucchen, Lumsen, Gine arrpke Kribe von Morhoften, die 

Zuch dir balnliche Anbulrit brüncht, jet letech trocbem 

Siubrürtl. Ter Miniher nannte als Beiltte! Minchs 
Nragt ber Kuüstubr voen Nobrunatcmitteln 

ſehr ichwe: zu täten. Dabett dürtr man nich! bi mit 

zcklihen Aehbett rtbyen, ſondern müllt Lich die        

    

be Mefunng beachlen, die darin lehr leicht er: 

Epo bobt ſich . l. dai Vondmiszuüchaltminiherhh 
ue Aünüiühr urn Faheine- und Rinslletich ankar 

(luß deven verbanden m⸗ 
Arna brrathans, wis Aleiichmangel berrſchte. 
em verüchertt ser Miniher, dak das Ahtrrinmm 

Run läandmirtichaftlichen Uryduften teine 
KEkril Eibme, weil bieir tin altwee 

WSläbtians Lot 

Xudla, d. Or· 
kuünh! 

  

  

  

       

  

   
ald bilden würde 
Nuüd fuhr wen⸗ 
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Aneinhrerkand, 

nicht immer gan« 

„ tritt anber ⸗ 
zis erpvor. 
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Der Büttnerbaue 
un Dein Ma-br- b„ Dr    

     

          

   

    

  

   

felen es ds Vroszent gewefen, und 
ichen berkchritten. Hlan würde ſo etziich ein Gleich⸗ 

L vicht der Ganbelrbtlauz errelchen Unt dei einer Errrichuße 
es üüle wichter der . „ dal eine Stabilt⸗ 

fierung ber Luiniſden Ptert aaurcl. ene ů 

Starke Erhäbung der Elſenbahntartfe 
ab 1. Jonuar. 

Mit Wirkung vym 1. Kanuar Wan ab merden die 
vge 26 Mibeen ‚ gauecknel: Mür ag na lonater 

n Elnhe ben Perechnet: E omie 
4. Klafte 4 W., ür bas Mlemeter f. Kioſſe 6 Mk., für 
bas Kilemeter 2. Qlaffe 12 Mt., für das Kilometer 
1. Klale Li Mk. Die, G. 705 61 bis 10% Wark werhen 
auf vnlie 2 Mark. ber big. ½0 Mk. 00 10 Mł. 
Uber FM pis 1h½ Mark auf 20 Mk., uber tOhu Eis 2000 
Mart auf s/) We und Dber 2000 Mark auf 100 Mk., ab⸗ 
herundel. An KGnellangszuſchlägen werden In der 
Zont 1 1 Plée 78 Kllopmeter], Koné 2 (76 bie 100 Kile⸗ 
meierl, Kone 8 füber iüih Kllomeleri erhoben ſür die 
3, Nlaſſe 100, M unb 800 Marf, e· die 2. Klaſſe Am, 
20% und ι Mnapf, külr ble 1. Kiaffe, 400, 50%0 und 12401 
Müntt, Lee fievätfkracht wird von demlelden Tage ab 
auti 11'f. bisher 40 Vig.) für ſe 10 Kiloaramm und 
1 Otlometet erbübt; die Minbehfrart wird auf 100 
Wart fülscver au Mark) ſeſtneletzt. Ver Gxyreßaut⸗ 
tortt entkurtcht dem jewells um do0 vom Hundert er⸗ 
Pöpten Eslguttarif, üů 

NPer onſrrchte“ Mintſterbeleidiner. Der Oberreichs⸗ 
anaſt hat gegen den verantwortlſchen Schrlftleiter 
ber Aeltung Ter Kufrecht?“ Cruſt Mleiffer die Cr⸗ 
ötfunne den Straſverſfahzrens beim Siaatsgerichtshof 
keentraat, unter der Belchuldigung, daß Vſeilfer 
einen Anhiatz in ſeinem Biatt verhltenilicht bat, der 
Lieleidianugen von 10 Miniſtern enthält., 

Cigenartige Neutralität. Ner Uräſident des inter⸗ 
nettonelen Arbeitsamte? Albert Thomas, der gleich⸗ 
*eitig Kränbeut bes auf jeine Anreaung bin geichaßte⸗ 

nen hutachtenden Ausſchufſes für Oberſchleiten iſt, 
weiltt mii Rertretern des internatlonalen Arbeltä⸗ 
amtes drel Taße in Oberſchletlen. Thymas bat ſetne 
Anbormatidnen beil Korkantvp eſlngeholt und auf die 
veribnliche Fühlungnabhme mif Kertretern, der deut⸗ 
kithen Arbeiter vergichtet. Das Organ der lozlaldemo⸗ 

Uratſichen oberichlellſchen Arbelterſchaft, „Der Nolks,⸗ 
willr“. wirkt Tbomas vor, ſich weder gründlich noch 
zwickmüßig inlormfert und die Holkunng, die leitens 
der Arhelterichalt auf ihn gelent wurde, völlig zer⸗ 
ſtöürt zu baben. 

DPit Spaltung bder baveriſchen Deutſchnattonalen. 
Wie aus Müuchen gemeldet wird, hat gheſtern die 
unter Rührung des ebemallgen Oberſien v. Xulander 
bazt der deullchnatlonalen Mittelpartei abgetre⸗ 

tene Grupre ühre organtſatorlſche Gründung, vollzo⸗ 
Keu, Sie änennt ſich „⸗Völkiſcher Rechtsblock in 
Barern“. 

Der baveriſche Bauernbund bat ſich aul ſeinem 
Narleftont in München der Teutſchen Wirtſchafts. 
nartel d's deulſcken Mitielſtandes angeſchloſſen und 
den Namen „Nayerliche Bauern- und Mittelſtands⸗ 
poriri“ angßenommen. f 

Rem Jeltunas⸗Vricdhol. Nach dem kürzlich erſchienenen 

Wachtrag aur amtlihen arttuneslilit haben mirder ) 
ebiſchritru ibr Erichinen eimneſtellt. Das 

ü 1515 asals erht wolter. 

üKEtritt des tllaylſchen Kablnetts. Wie aus Komno ge⸗ 

260 würen 80 Urozent 
clt 

—
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Liüpird it Las ittaniſche Gelamtfatßſnett mit Galvanaß⸗ 
Ler Luite zurßteetreten. Man vimmt en. das die      nder riſtlichen Pemokraten 

Tbeſitehrn 
ze auns Kertret 
en MyllsSrur ů 

rinen llearn lich beide. Uederrmakt und Cle⸗ 
'en lich Iun Nrunvrk geirellen. Die volniſche 

ammenirteflen eis ein „rührendes“. 
ten lich gegententig an „die aroken 
ertuneri. Schliehlich habe Vade⸗ 

Lein Impromptu von 

      

      

   

    

  

brürtragen. 

„ ZAubendrarem ſonk in Moalleif Mußlandt wegen 
* der Ler Helprelic durch die Svekulantien 

ber von ken veten Teuppen unterhükt myrbe, Ter 
wurbe du Paswilchentreten der Gelſtlichttit 

2 aken und P die Einwoßner 
wurden 1 Merienen gewiet und 

        

     
              

    

   
      

  

Ptraße 
un Oofe. 

Stie ericbros'. 
darübher aanx. 

A(raate Sam 
Walbe und 
ganz allerne 

   iO 8 * 

  

„ſastie der Händler im 
kann. immer bei     

     

   

  

ier ahes vn 
nen in den 

   

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
Oandirerſcwuſn! Mer. Hf, 0 öuu K „ G. * 

EiII 
würden interellante 2 1816018 E ſemacht. ber 028 
Iinn wurden äii den ife ruben 0 

Golderke zum rufonwerk geſchickt. ů 

——— ieeen n t vre, 
ö te en vo 1* 

2 en Oel Preiburg t, E. verarbeltet worzen⸗ ößet 

  

tenen ů 
ſich ein Gelamigolbarbalt dteier 10 Tonnen Erge von eiwa 
13r Uſund ergchen bat. Die VBerwaltuns besntragte, 

Kunitui vron 20 auf 10½ Willtonen Mark zu erböhn. 
Zallunge⸗- und Eintartafperre in der Herrenkonſeti 

Die unaufbörlichen Pretsttetaerungen in EMsetemnuſe⸗ 
Honzinduphrie, mit deuen die Kauſkralt der ehmer ulcht 
Schrlit zu balten vermag. bringen den Herrenkontcktio 
einselhandel lẽn eint lchwierige Lage, Es bat ber Kentral⸗ 
verbaud der Kerren- und Knakenkleibertabritanten ohne 
led Verhondluns mit den Abnebmerg die Aulichläge auf 
alle Aufträge gegenlber ben am 19. Lktober vi Kinbarten 
Sulchläaen um weitere 10½0 Vrozent erböht. Der Reichiver. 
band für Herren- und Knabenbelleibung, dem die 
„ePenden Tetaliligen augehsren, da deshalb gegen die 32 
gutcder des Bentralrerbandes ſowobl eine kellwetle Kah⸗ 
Pünat r als auch elne voltländige Einkaulskverre ver, 

nat. 
Gbitenilche Wastbanftrüne für Nentſchland. Die chile. 

niſcht Neßierung dürfte in den nächnen Monaten größere 
Staaltaufträgt an dit deutſche Induſtrie vergeben, hie ſich 
peürwiegend auf die Ausgetültung des chilenüchen Heeres“ 
Weleuß und des Eitenbahnneves bezieben dürften. 

Aulernatlonsles Ließrawerben um ben Lihauer ii len. 
Eine ameritaniſche Fapttalttengarunve hat der lettländiſ⸗ 
Keglerung den Nyrichlaa aemachl. Uhr den ibaue en 
argen Ausdan der Cafenwerkſtätten und welinemäße Ver⸗ 
enen der Coſenanlagen in langfäbrige Vacht zu ver⸗ 
geden. Uuch enalſſche üinternehmer ſegen großes Intereſfe 
lar den Libauer Halen an Vie Kaſ, Und es ſoll 4 Wieie! 
dleter Seite demnächt ein Plan über bie Nutzung bieſes 
Hafens eingereicht werden. 

Gewerkſchaftliches und Soziales. 
Der Etreil der Berliner Schauſpieler dauert wetter. An 

einlgen Berliner Tbeatern konnte inbeſſen aeltern abend 
Keſplell werden, Roy NRefen Theatern, an deren Eingängen 

iſch ttreltende Schaufpieler voltlert hatten, kam es zu de⸗ 

wegten Ezenen. Echaufpleler und auch Schauſvlelerinnen 
klallen lammendt Anſpratben an das Bußlitum. Der Vrft, 
tident der Pühnengenolfenſchakt, Rickelt, wurde für kurze 
Zeit verhaftet. Dle Schauſpleler verbreiten einen Kukruf 
an dit Theaterbelucher. 

Not einer Uusſverrung der Verliner Metallarbelter, 
die Verliner Metallinbuſtriellen planen eine allgemeine 
Austnerrunn der Metallasbeiter Berlins. In der Strma 
Wmühme u. Kullden ſtreiken feit einigen Tagen die Metall⸗ 
drücker wegen Lobnforderungen. Wie Metallinduſtriellen 
haben ſich loht mil der Firma ſollbariſch erklärt und beᷓ⸗ 
ichloßfen, die ſtretkenden Metallarbelter aufzufordern, ſo⸗ 
lort die Arbelt wieder aukmnehmen, andernfalls aber lämt⸗ 
liche Metalldrſtcker ab W. Nopember aubzulverren. Da bie 
ſtreltenden Metaübrucker dieſes Ultimatum abaelebnt ba⸗ 

in am Konabend mit einer Ausſperrung von üÜber 
Meiollurvellern zu rechnen. 

Machlende Arbeitslotlakett im Eaarneblet. Daß Be⸗ 
Arfafefretartat deß ADV. für das Saaraeblet bat an die 
Meglernvnastimmithon eln Schreiben gerichtet, wonach die 
angeichlofeuen Ürwertſchaften eine ſtetgende Zabl von Ar⸗ 
belislofen melben, bie bereiis uber 4000 beträat. Die Re, 
alerunaskommiiſion wird erincht, ſveyrt Vorkehrungen zu 
treifen, das der Anzna von Arbeitsloken ins Sagrgebiet 
unterbunden wird. In dieſem Schreiben wird darum ge⸗ 
wolen, die Errichtung eincd Heutralarbettsnachweiſes ins 

auge fallen àzu molten. Kus den Grenzaebteten wird das 
Saargebiet von Arbeftslafen überlanfen. die in lbren 
Belmalaurten eine billlgere Lebentkbaftung haben und da⸗ 
durch alt Lohnbrücker auttreten können. 

Der Zentratverbanb der Maſchlviſfen und Heizer feiert 
in dielen Tügen jelnen 35. Gründungstag. Am 0. nund 
2], Nopember 18*2 waren in Herlin aus 14 Orten 17 Dele⸗ 
aierte erichtenen, bie zur Grünbung des Nerhandes ſchritten. 

Schon am l. kteber Uins erſchien das Aublikatlonsorgan 
des Nerbandes, das auch beyte noch unter dem Titel,Deut. 

Maſchiniſt und Leißer“ erſcheint. Mit Abſchluß des 
die Orgauitation 107 0%0 Berulsgenoßßen min 
efurm etgenen Verbandßhauſe hat die Ver⸗ 

  

   

      

   
    

     

an (teßk er ih 
nie „Ein hübſcheß, marmes 
»a Bütiner!“ ſagte er in ge⸗, 

„ue „Eu aaht nichts über die Tem. 
nernſtuben. Ich wollte eigentlich ert 

durchiahren durcz Halbengu: hann dachte ich: mußt doch mol 
ſehen mas Mürtners machen.“ 

Die Bäurrin wußtte laum. mit fie ihren Dank für ſo viel t 

Ehre in Worte kleiden lalltr. — 

Zebt m Minter tit rutzige Keit auf dem Lande,“ fubt 
er forl. Leinr Arbeit auf bdem felde, was7 Im Früh⸗ 
iahre ha geht's daun wirder ordentlich los mit allen Kräl⸗ 

ten. Ste haben la etzt auch Abren aweiten Sohn bier, wie 
ich büre.“ 

Se meenen tümhaven?“ 
Deldaten war bis vor kurzem; ber, wird 

den! Nater nun wohl lächtla in der Wirtlchaft belſen?“ ü 

—4 Dos mechte aden fein! Aber er tutt ſich ſel 
beirtglteu, Und berntachen da will er ſurt von uns, 

er wullie ſei eraurr Herre ſfetn. 's gefällt an ni 

ſe. Är aleht. und ar fieht uch nach an Dienſt im , 
18 er Un Huf geganga wegen 
Ver mechte als Kuiſcher aichn 

      

      
     

    

    

büitein ber r 
immer haben 

itlich ſchergen 
peratur in den 2 

   
    
      

        

  

      

  

   

    
    

   

  

      

   

    

Saßen Sis Ihrem Sohn 
aſſen! Herrſchaft    

    
ba babe 16 

utüchtigen, ungen 
Gart'en einien zmanzd t 
ſhm die Vacht blllig lällen.] 

Sugen Sie ihu daß von 

Le. 

          (Fartſttzung folgi) 

  
      

     

  

      

          
     

  

    

   
          

    

 



  

  

   
Nr. 270 E 

Danziger Nachrichten. 
Dle Verdreifachung d. e Verdre u, en WVetreldepreiſe 

Eine weue Kebesgabe für bie Ugrarter, 
yn mit euß Eufnse, S. des 

etern wit dem Antrag des Senats auf Erböbun reife ür dat Umlagegetreide, Well der Se U ů. ame öffentliche Kritik fürchtrt, lößt er die Erböhung der Eetreibepreiſe nicht ordnungsaemäß vom R. von dem Wirtſchaltsgusſchuß beſchilenen. Der Seuat be⸗ garündete ſein lagcheßeh mit dem Hinwetis auf die Betkim⸗ mung des Umlagcgefetzes, dan die Ausfühbrungsbe⸗ ſtim mungen zeſetzes unter Mitmirkung bes Wirt⸗ EE ſuſſeß erlaſfen werben fonen, Dleſe Heitimmung. e zum 
Senat dahn gebraucht, die Not der Revölkertin u ſtelgern im Ler Sen⸗ (ſord⸗ üe. Peß fle Die Eaſte Gaie 3 bels „SEehat ſorberte, baß kür die erſte Mare des Umlage⸗ getreides, die bis zum 15. Sitober abzullefern war, die Preiſe erbreafach werden, Es ſoll bezaßlt werden peo Tonne Boagen r ßho Mi. Weizen ß0 ödod Mk. Gerte 17 bo0 Wir. Für die zweite und dritte Mate ſoll der Preis erſt. fpul er feſt· eietzt werben, Als Grund fur bie matzlofe Mertenerung es Brotes wird u, a. angeſhürt, daß die Landwirte Sgat⸗ grtrelde iu ſehr bohen Mreſſen kaufeſt mütßleu. Saagt⸗ Kabewe wird von den Landwirten ober nur in wenigen Fällen Amh, werden. Die wahre urfache des Brotwuchers iſt uneritiliche Kabgler der Agrarier, Weſt ſünen der Um⸗ lagepreis zu ger ug, war, lieforten ſſe das Getreide in etnem Buſtande ab, daß bas daraus hergeſtellte Rrot ungenießbar war. Das bafür ausgegehene Geld war ſo gut mie fort⸗ reworfen, Eo bandelten die Landwirte des Freiſtagtes an Vron Holktsaenoſſen. Selbſt wenn den Landwirten bel dem Brotgetreide dle volle Ausnutzung der Konjunktur verwehrt⸗ würbe, ſo erzielen ſie bei anderen Erzeugnißſen derartiae Rieſengewinne, dan die Landwirte den aptergeldlegen gar nicht bergen können, Die große Maſſe des Volles leidel unterdes bitteren Mangel am Natwendiaßten. 

BVet ben geſtrtarn Weratungen im Wirtſchafthansſchuß fämpften die Vertreter der Vereinſgten Sozialdemokratiſchen Partel gegen die unerbörte und unbegründele Nertenerung des Brolek, Polen und Kommuniften fehlten, Der Bürger⸗ blac trat für dis vorgeſchlagene Erßöhnng des Getreihe⸗ 
preiſes ein, Eigenarfig war dabei. daft ala Opferwillige die Agrarter bingeſtellt murden. Nicht bedacht wurde, daß uUnlere und, mittlere Beamle, Angeſtellie und Arhheiter weit unter dem Frledenswert arbeilen mülſen. Talſache iit, daß die große Maßſe des Volkeß perarmt, mährend die Londwirte Kelchtümer »ufbänfen. Sie haben das Brot in der Hand und lind entſchloſſen, es nur gegen höchſte Mezahlung beraus⸗ zugeben, Wer es haben will, muß mit gekrümmtem Rücken 
darum bitten. Nichts auderes bedeutet die Zuſtimmung aller 
Michtagrarter, der Beamten und Arbeiker im Bürgerblock 
zur Vertenernng des Getreide3z. Ihm ſchuldet der Arme 
Dauk füir die baldige Arotverieneruüng. 

  

  

Nener polniſcher Vertreler in Danzin? 
Wie bekannt, weilt der polniſche Vertreter in Dan⸗ 

zig Miniſter Pinczinski augenblicklich in Warſchau. 
Pluczineli iſt in Pommerellen zum Senator gewähli 
morden. Deshalb hat er nach „Przeglad Wieczornn“ 
jetzt um Euthebung von ſeinem Danziger Amt nach⸗ 
neſucht und die Frage ſeines Nachfolgers iſt aktuell 
neworden. Als Kandidat wird Konſul Keszycli 
[früber in Oberſchleien) genannt, der Pluczinski be⸗ 
reits wälfrend ſeiner letzten längeren Abweſenheit 
vertreten hat. 

Proteſt gehen polniſche Abſetzungsfordernng. 
Von polniſcher Sette iſt an den Senat das Verlangen 

geſtellt, den Leiter der Danziger Zollverwaltung Senatsrat 
Kreft abzuſeten. Dagegen hatſe der Beamlenbund eine 
Kroleſtnerſammlung nach dem Werftſpellehaus einberufen. 
Lath den Ausführungen mehrerer Redner ſoll von nolniſcher 

te dem Leiter der Dauziger Zollvermalfung der Vor⸗ 
wurf gemacht wourden ſein, haßt er leines Poſtens nicht nur 
lch gewachfen kei, ſondern daß unter feiner Leitung auch die 
ollhoſtimmmungen'eine miltü An Lertiapren. In 

Den Reden wie auch in einer von der flark beluchten Ver⸗ 
arbef angenommenen Reſolution wurde nam S 

ũ 

   

  

   
  

    
  

  Senat ae⸗ 

  

horbert, das Verlangen Polens auf das ſchürſſie zuritet⸗ 
zuweiſen. 

Danzig—ſowjeciruſſiſche Geſchäfte. 
Das Slaatliche Verntittfungstontur beim Dberilen 

   
   

   

  

Vollswirtſchaftsrat in Sowſet⸗Rüßland hat von der „Oit- 
    

    

        

ropälſchey Banl“ in Danzig da ehat erhalten, der 
ik den Einkauf der nom Lo ů ülaͤten ren im 

nde zu übertragen und ſhrerleits den kommiſſivns⸗ 
r'n Verkauf von der Bank gehörigen Waren in Moskan 

uübernehmen, ſomle vom Crlös vuſſiſche Eroortmaren für 
Kechnung der Bant einzukaufen. Gleichgeitig hal die „Eſt⸗ 

hpälſche Bank“ der Skaatlichen Kommpeunalmüriichaftlichen 
Wahltuns in Moskau weltgehende Wazenlkreditaugebvte 
acht. 

Aufrechte Demokraten! Das Geſchäftsgebände der 
mokratiſchen Danziger Zeitung“ iſt einem Umbau 

üinterzogen worden. Die Arbeiten ſind großenteiks be⸗ 
üet, was durch das üpliche „Richtfeſt“ gefetert wird. 
Lerübergebende republftauſſch geſinnte rſind 
doch eritaunt, auf dem Gebände der d 
Onitsiger Zeitung“ die ſchwarz⸗-wolß⸗ v 
nſahne und die Kriegsflagge wehen zu ſehen. 
warz⸗rot⸗gold, die Farben der deutchen Demokra⸗ 

l, ſind jedoch ſtreng verpönt. So ehren die hentigen 
Lemokraten das Andenken des alten aufrechten De⸗ 
nokraten Rickert. ö 

Die wiſſentlich falſche Anſchuldinung. Eine Anzeige auf 
unth ton falſchen Tatſachen iit nych keine wiffentlich fal⸗ 
Anichuldigung. Kor dem Schäfſengericht hafte ſich ein naeflagter wegen wiſſentlich ſalſcher Anichuldigung zu 

antworten. Die, Staatsanwaltſchaft leitete auf Grund 
von ium gemächten Anzeige ein Berfaßfren gin, aber 

itellte ſich heraus, daß die mituetellten Tatiachen 
un und eine ſtraſbare Handlung nicht 8 

  

   

    

     

    
    

    
   

          
  

    

     

    

    

      

Dolkstagg Düung Kersi l 
5 

utze der Berbraucher dlenen ſoute, wird ſetz! vom 

ahm. 

     

  

taubt Labe. Was Ler ene ſfer, N Lab in feiner Anzei werbalt ü er ihn wu E. üthie maiee, mies. 
Ee Kar ů lag boch iene wißßentlich Eel i tig Pür. Wtelen ben Anseklagten kann viekeicht im Ses iis vie ain Hensevſatantorucß gellend gemecht wer⸗ . Geen Sinen, ausgebl! 

500 Wark ausgeſvrochen. 
— 

    

Wtt, berichtelen vor eintgen Tagen über kle Vobnrege⸗ kung für die Arbeiterſchaft der 410 ſer Werſt 150 Uiien⸗ bahnbauptwerkſtatt, die dabin ging, vom 28. auf die Oltoberlöhne eine Zulage von 75 Vrozent negeben wurde. Der e. Metallarbelter⸗VBerband keilt mit⸗ daß bir Bertrauensleule der. Gewerkſchaften dieſe Buge⸗ Laß uue, nuir unler der Sehtnannga angenommen baben, aß am 1. Pezember eine chlrtſchaftapeihllfe üerhe, wird. Hiterauf fanden am beutigen Tage nochmaltar ſerbandlun⸗ gen ſtatt. die fökaendes Eielage ettigten: öů . Die Grundlohme und Hulagen fär reine Lohnarbeiter werden um 100 Prozent mit Wirtuna vom 25. Nonember csſübt. Tie ſostalen Gulagen werden um 200 Prozent er⸗ Döͤbt. Bie Gen 294 Wüt0 lind folgende: Borarhelter in allen KAbteilungen 704 Mk.; gelernte 
907%) Ml. pon „D.—4 Jahre ihs Mt., unter 20 Jabren Mis engeſernte Arbelter üder 24 Johbre 104 Wik., von 20 bis 24. Jahre 102 Mk,, unter 20 Pabgen 100, Mk.; ungelernte ür⸗ beiter, über 21 Jahre 191 Mf. Fugendliche unter 15 Het⸗ 40 Mt. unter 13. Kabren 70 Mi., Anter 17 Dabren 160 unter is Jahrtun1a0 Mk, unter 10 Fahbren 160. Mk, unter Fahren Mk., pro Stunde. gtt. lommt bex Akkord⸗ überverdtenſt der lewetligen Werkſtutkz. Die Ailagek füt dausrnde Loßnarbeiter ketraaen in Grutve 1 den durch⸗ ſchulltlichen Akkordüiberperdleuſt. Vug Mrarte 2 60 Mark. in Grunve à 40 Mart, fn Mruppe 25 Mark. 

Pie (oalen Zulagen kür Fran und Kind bis M1 14 Jahren betragen 15 Mark yro Slunde. 
SDie Lehrlluaslöhne betragen: im 1. Lehriahr 0 Ml., m 2. Lebsſahr 30 Mb,, im 3. Fehrfahr 40 Mi., im 4. 

Lehrfahr fà Mi. Aim 18, Helember tritteine Teuerungszulage, Aber beren Hübe noch verbandeit wird, hinzu. Diele Lohnreaelung gilt guch, kur die elemalige Giſenboinhanptwertttatt. 
Die Nertrauenslente der freien Gewerkſchakten Mrbelts⸗ 

gemeinſchofth pteter belben BKetriebe werden mornen, Mift. 
zubch, uachmitteg. über Aunahme oder Aatehnmng dieſer Roretabaruma beſchließen. ů — 

  

100 prozentinge Tartferhöhung anf der Kleinbahn. 
Mit Kirkung vnm 1. Dezeuther 19022 werden die Teriſ⸗ 

ſätte im Perſonen⸗, Güter und Tierverkehr auf der Klein⸗ 
bahn um teh Prozent erdht, 

—— 

Beim Dachsgraben ködlich verunglückt. 
Ein beklagenswerter nualticksfall ereignete ſich am Frei⸗ tag, nachmiſtiags gegen 3 lihr, im Steehener Walde. Der 

Oberförſter Arudt war'mſt einem Wortehrling keim 
Dachkaraben beichäftiat. 
wax bereits ferttageſteht. Um die Röhre zum Dachsbau 
frrierleden, guuth N. in liecender Stenung. Paßeſ aab vplötz⸗ 
lich,die cg. 2 Meter hobe Eroͤdecke nach und bearub den Ober⸗ 
jörkter. Der etwas ſeitwärts aufrechtneßende Forſtlehrliug wärde gleichfalls his zur Bruſt verichüttet. konnte ſich aber beraußarbeften. Er ellte ſofort zum Forſthaus und holte 
Hilſe berbel. Ertt nach Fundeylanger ſchmerer Arbeit gelang 
es gegen 7 Uhr abends, den Verichütteten als Leiche unter 
den Erdmaſſen heranszubolen. Mit verſchüttet wurde auch 
ein Packel, der noch bls Sonnahend mittaa ebenszeichen von 
nich gab, bisher aber nicht gefunden werden konnte. Bei⸗ 
getragen zu dieſem Unalicksfalle hat auch der heftige Wituad. 
der am Freitag herrſchte. Er erſchütterke den in der Rähe 
den Einſchlaas ſtehenden und teilweiſe in ſeinen Wurzeln ge⸗ 
löſten Bauni ſo ſtark, daß badurch das Erdreich gelocker! 
wurde, worauf, die beiden wahrſcheinlich nicht genügend ge⸗ 
achtet baben. Arndt ſtand im'838., Lebensfahre. 

* * —— — 

„Mieder abgebracht iſt der ln Hela altf Strand gera⸗ 
tene Motorfegler „Hierynvmus“. Er wurde geſtern 
abend von zwei Schleppern in den Hafen gebracht. Das 
Schiff bat nur geringe Beſchädigungen davongetra⸗ 
gen, doch ift die Decksladung über Bord gegangen. ö 

Von einem Meſſerſtecher überfallen. Der Maurer Nob. 
Schimakuwski aus Schidiitz hatte ſich vor der Berufungs⸗ 
ſtraflammer wegen grundloſen tätlichen Meberfalls auf elne 
Gyfellfchaft zu verantworten. Er aing abends in der 
Schmic degaſſe und Üüberklel eine Gruppe non drei Herren 
und einer Dame. Er zog ſein Meſker und aina auf einen 
der Herren los. Ditier verſuchte. köm das Meſſer aban⸗ 
nehmen und erh dalel einen Schnitt tthber den Unter⸗ 
arm. Daun wurde der Unhold mit einem Revolver zurück⸗ 
gehnlten., bis Volizei herßeikam und den Angeklagten feſt⸗ 

Einem anderen Heyrn war die Rocktaſche von dem 
Anaektaaten mit dem Meiſer glatt abgarſchnitten worden. 
MWonn der uitt etwas tieſer gegangen wäre, dann hätte 
er die L gegend jenes Herrn gerolken. Und diefes 
alles uhne den geringſten Anlaß aus reiner Händelſu htund 
reluem Uebermut. Das Scöffengericht ſaß die Sache aber 
milde an mund liet den Angeklgaten mit 1800 Mark Weid⸗ 
ſtrafe dauvn kommer, Der Amtdanwalt leate Kerufung 

Berttfungaſtrakkammer beurteilte den Burgana 
anders. Sile erkonne a⸗ WGefänguis 

gefüürlicher Körververlen — 
Eine Lul van der Melde ceilohlen, Ein Melke 

Olate, feften Kyſmnſitz und in Halt. und der ‚ 
U in Hiitraevmieken, fatlen lich nor dem urmeins 

zöſienaericht wenen Wirbätahls und Muttifinna deaite⸗ 
autwurtct Melker ftahl in der Nacht zum L. Oktiv. 

ber von einer er in GSreßinerfeld eine Luhß non 1“ 
„Heantneru, die er au den Kirlichermeiner St. aum Rorkaltk 
nyfnaen woffte. Er wurde aber hei der Tat abarfaßt. Mu 
ſeiner Behauntune bai iin der Flelicherme! 
aungeiiftek, und then verkurochen. üchi Ui 
der Chauſſre krefſen wollten, wu ber g 
Kun in Emphunra neßhmen wohie. Der KleilKemeiker he⸗ 
kreilet diez. Das Gerſcht fonnte kich nicht cufſchlicken. nur 

Ausſaae des Mefters hin Sen Sleiſcherweinter zn 
8 K. wurde wegen Diebſtahls in 

»teilt. 
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enen Reugen wurde elne Welbftrofe von ů 

Reue Cohnpereimbgrung für die Danziger Werſt 

opemper 

icherhe gesſe Laese,Sesehh 

rbeiter ber 21 796 ö Sonbig verle 52 x 

keauräunme von Stabigr⸗ 
Neſtungslt ö 

kE. 

osc s V. 2.M. — Gcht 
4* er des Nancf ſehers 58 

Ein etmaeß5 Meter tiefer Einſchlag 

wie in 

   

  

    

  

        

  

        

  

      

   

         

  

    
    

  

   

  

   

        

      

  

   
   

    

  

   

    

   

  

   

    
   

    

      
    

   
    
    

            

   

    

   
     

rlus aper uia Gelgiag nes llede sialiRengruppe Dausig vermn EAE aßt 12 Kßends⸗ Du, benen als ee, 6 Kensf 
Dr. Kamniter t 
am Danbelt⸗ * 

iiche Kheorten im Aller Arf ů iM- Jchren berben auch 

8 ut, Losp uns 
bortraghreißhe b⸗ 

abeubs ? Ubr. in ber n 

Loiüchn 
Gt. 

Standesantt vom P8 
Tobesfälle: Au. H0 

faſt 57 J. —. Wuuekte 
Siellmachert Silv. Sichlt ö 
Mogilsßli 925. Borowöf, W.. 
Mar Schneider, J. b M. — 
74. C. TEEfslů Ott 50. 

8 — Tochter 
rmaun Ker⸗   

— Kayitän mur See 213 K.— 2. 
uunk-ür Ranl Stenzef. ů.— 
aeb. Blockus, J. 10 M. — etter Aſkert 
Tachter des Manrers Walter Hoffmann, 
dos Bureaußilfzarbeiterg Bökar Haaſe, 
Marie Hanke geb, Reinke, 72 ., ů 
montenrs Maul Slawinstl, 21 — Witwe 
cher geb. Marius, 8 F. à M. —. Witwe 

u, Radtke, 78 5. 6 M. — Dienſtmäschen 
3 M. — Reſtaurateur Florien 9 
Tachter des KHimmermauns kilbert Fabian. 
Thereſe: Schleſiger geb. Kiebl, keſt 71. H. 

  

     

      
   

  

   
   

  

    

(Fellgeſtellt um 12 Uör mikag ) 
Pemiſh: Marnnk. 50 en 
Endihches P — 35000 5 — 

ngliſches Pfund: „ ö‚ 60 
Franz. Frs.: 500 E ‚ — — 
ulden⸗ %⁰ — * 

   
  

Der Dollar ſetzte beute ſein Steigen fort. Als Urſacht 
wird die Regierungserklärung tber ie Höhe deß Deklaith 
im Relchshaushalt angeſprochen. Apt Devifenmarkt berrſchle 
eine ſtürmiſche urte nach außländtſchen Babhlun 
teln. Der Dollar wurde gegen Mittas berttts mit 28es 
bandelt. Die ſeſte Auße rie der Depſſen ſomie bie fork⸗ 
dauernden Auslandskäule riefen auch am Effekte 
ſprungbafte Steigerungen der Kurſe berror. 
gewaltigen Verkebrs piant die Berliner Börſe 
legung von Börfeurubetagen. 

Aleine Rachrichten. 
Grokes Eiſenbahnunaluck bei Lobz. Geſtern vormͤt 

fuhr ein aus Lodz kommender Gftterzug auf Hex Brlicke arg 
den Warſchauer. Güterzug, Fiinf: Eiſenbapner wurden 
tOtet, neun ſchwer verwündet in Her agen int 
Ladung völllg vernichtet. Der Verkehr miüßte 
Strecken umteleitet werben ‚e 0 

erfall verurfachte ſowoßl in 
* 5 0fnPh. Obe eſchleſten Weepſlügen amtie 

üüPETTCTETTETSEDETEDNN ſt rechen, ſo da Vteu 
Rur Wenige Otürten der Straßenbahn konnten den Betrirb 
aufrechterhalten. — ů üů 

120L Jei . est Hiegen geſet3zt. Zeutnerweißt u 

Miern. uſcheinend hat eine 
den Fluß geleitet. 

   
       

      

   

    

       

    

   

  

     

    

     

  

   
   
   
       

        
      üterben hat an der unkeren Suar ein 

en Fiſche aller K. öů 
Whrik ſchadiiche Möwäffer 

     

   

     
   
   

  

   

  

            

  

   

  

     

    
        

26167 2575é 5 — 1—55 
3 . . 41,52 &. .33 ontauerſp'üßze é 
S , 2. i, pi, P.1 

     .. 1,58 1,86 W. „ 
anlchan 26. 3I. 27.8 Tl. 

2.620 K.„ Piock.. 
27. 1HJ. 28.11. 

Thorr Ke, 
Fordon 5 E„, 
Eam... .,32 1.25 
Graudenz 50 3- 1,45, Anwach, 

Verantwortlich, für Polltik- Gruſt Loops, Danzlä nataer Pachri K den Prigen Teil Krt 

      

5 

Dirſchanr 
Einiage —* 
Schiewenhorſt ů 
Noͤgat: v ——— 
Schhnau O. P.. 4 608 „. 6,68 
G. berg O. P.-E 4.60 0 

—Neuhorſierbuſch. —- 2,00 

               
    

   
        

    
       

  

Woeber, Danzig; Inſerate A.   AAr. Wichten Aud-Deu-Hürigen Tell Grtc 
vn Fopke'n, Daut 

  Druck von P. Gehl u. Eo., Danzid.



      
      

  

   Waggontabril Danzig 
E 14eDos M, 616 —* 

nefert Eisenbahnwagen aller Arten 

· fUr Staats- und Privatbahnen 2 

Sperinlität: Kessel und KübhWwagen 

Kleinbahnwagen 

Gesehmiedete B“uchlagtelle aller Arten. insbescndere Nansenurtlhal 

   Danꝛiger Werit 
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Handels- u. Transport-Gesellschaft Dansig m. b. H. 
Ferraprecher 03 und 4%% Duanrin-Langfunr SDommarwebe Chuene 

Eisen- und Elsenwaren-Sroshandlung 

Stab Rand', Forwehen, HBlecbe, Röbren, FEuðùuùm Druhi. Drahtstihe, Kurrwaren albe Aut 

Saes Allemverkauf der Erxcutrise der Danziger Metallhdwstrie und Verrinherel e 

    
   

  

Danziger Metall-Industrie und Verzinkerel f. 6. 
TDU Ws Dannitg-L. aε,¹μìm.⁴]ͤ A Jhunulsbert! Teloien 5863 

üpHr — EPONT 

   

  

nerwteſhuntg aUer verrinkter u. lackierter Artikel ür Haushah u. Landwirischeft 

Fechemballagen in ScChwairr und verrinkt für die Industrie aeee 

TDaumh-Aathoviur Tsen- J. Ntal⸗KHanbeisgpsllechat 
Euntun: Dumrhg, MESEEIcDEe Weg 18 IMm, b. HN. PEbE: KrttousG, Varsraßht 2 

EEeD 7 ud 54% O Teierram-Adrese: „Dxken Feruspreeher: 8E. 480. 490 

Etrinet k. Etmetnllu, Ftuh- U. Formelszen, Elorkse, Voll- u. eldbahnmateriaſten 

Rohriren, Ferrolehierungen, Metahrückständs, Werrenzmaschinan , 

üIixe hr u: 
ie Sfar Dommion line 

   

   
   
     

Dülken Gourary, Lewin & Co. 
TG.ton Ne. 6655 S. m. h. N. Telaee-Adr., Deenioln 

bannig, Langgasse 69/70 

Holzgroßhandlung oαπσ Import · Export 

DANZIGER GROSSINDUSTRIE] 

Sechfhhioe Mncchau miuperthwieh, 

     

   

    

   

   

    

   

    

  

Carl Thüdmecke 
Danzüg-tLenstfuhr 
Pomwersche Chausset 4 

    
Teleſon 8 

   

  

    

      

      
     

  

80 Deehuet Onne Sνπνιhrt Druckerei-Maschinentabrik 
Walxenglesenstalt 

b.Seshe, Doseeeee, — (V Danziger Ferrverkehr Grspbhoebes Fachreschan 

   

   
Danriy-Gdiagen—Neurtadt und rurgtck- 

y fH hu I＋ a 1%% 2b Danrig un HD 12ee 7% 10%½%% 1 4 ει 

K ia0 VIN. I& A I ab Gdngen n” 7²e a* ehn zuů &ee SIL 11 

Ui Ieis IAV Irt 5% Le- an Keustackt ab eEh S 1I1 „υ & 7 10 

Sotthampton-Hew Vork 
Liverpool-Nev' Vork 

Livepool-Halifax und Quebec 
LyæPOOI- Roston-Philadelphia 
Dongg. Rlemen- Hakfax-NewVoOr 

vVia Fontbampton und Cherbaurg 
Chemiache u. pharmaxeutische Pi W verh AR=＋ Hetehplätren der Welt eigener 

‚ Herrtellung. Aumüllehe Chemiknllen, Albololde, 

Ee ü 
Drogen und Vorstabſfian⸗ 

  

   — 

Chemieche Fabri und Grolidrosmun-Hondlung 

Dr. Schuster u. Kaehler 
DANE1G 
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Danzig. Topfergasse 31-32 Kleine Anzeigen 
A Grr* Teleten 7„ 2 in der .Danziger Volksstimme“ haben 

—— Ä % . EWe OWS a0sSen E0in 

ö Hohnte Tych,annd Danzig-Langiuhr veehhentspm paulpfelffer ü 
E. Alschottland %6 

  

  

   

Telet M-Adressrt: dawelowaki ig- i. „B.asiei.Da251 elegramm-Adressge: Jawelowski Danxig- Langfuhr 

    

  

  

  

    

     

ö Taste Vi 2b. b. E aat 220 Tel., 883. 665. 54%.5405, Ferngespräcbe 3494·5405 
oampchmiesdet, Scmenter. Damptskgewerke in Rücktort b. Danzig Satt- u. eisggmbl'etemevhen 

netesektenden nach allees Häilen der Weh. Osche ln Pommerellen und Sauermühle BHenre und Rohimne e, Motorlokumobiler 
0 ů 

dei OSsche. Reparatvren werden ebneffeten- Anageführt. 

SUul r Dernot Mrin- -Abpstrir Alle Anirapen erbitte an meine Adresse nach Danzig-Langiuhr — 

Wliengeseüüchatt Pör puinmfen Kul àEsLe c b. AWiengeselüwöst für olnüchen atmerour 
MenEEe & Sägewerke Klinger G. w. b. H. 

benzig. Kreb 27⁸ Lahmmetuen achterßememmen Pelephen Nr- r er 

„Vulkan“ Syndikkat cler Holzindustriellen Daneiger Teerindustrie 
Danzig-Pommerellen é. m. p. n. & Co- wormeh GUascher 4 Roftmann Mi-bes 

e utcbe, und Nlaschinenfabrih Danzig-Langtunr ü DANZIG 

üů ut Velüteebeu tengemi, ee „railes 31 ö bon 2r ü 
Mefcbeen L.te- Püanrzflanrhöbr oechperpen- u. Asphatt-Pabrix 

Tecr-Destillation Danzig-Schenmnhi G 
9-C,en Spedition und Lagerung von Höizern aller Art. saumsterialten-TonAιομnε t, U     

Danaiger Schiffahrtskontor ? . M. 
Meritime ALency Co, Lid. 

unte n u. Specdton, I, 
EE 
D Truf 3880 u. 1347 

XVerkekt Paneth Fotternem- —— Uurc klensssiüt UU— 
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VDanziger Nachrlchten. * MHeneeler, üfI 5 üiAeſ Seaicß, Pe? feRffe „Die verweigerte poiniſche Handelsſchule. 8 fare A Lagen. S„ 56rchtigerCüihe an.-Senes Hf,Gaer Swert. en 18 ̃ , angeplichen Gchifanen, denen Pie Woten in Dan⸗ Absündiae Päute. Gür Len ö —. — à nutceleßt ſein ſolle. gebört nach elner in der Waze Ent I, esboßen pcheiDe in tt 3 ** bia chengtmicunn einer Masgeaheicänf eet a ß Wi 2. Hie Mug Beiuch der Frier ve Gtigen Ln ee gus ôle, Mictdenehinigung ciner Hantelshochichute, Ste rin aittven M1101te der 2 5 echtiaen, ſß e — aM Lodtef Jnbutrießer namens Edward Heſmann in 8 Sriftwis kabteia etvte der Mbend t — nüioſſhen Wienſchahten geüinden woiht, e pprene uns, boben. 86 ueh Achvch ralsele Ei 8 4. Führnt euß üir tepsmstge, 
i e 226 bie bier eieſez Lehehenden bem uen⸗ ctamme an Geben vI.P-. Win⸗ n „ é Her Ke Weresee 

ünt ber Kechriſchen Hochſchn! 0 ü ——— — ‚. nihor mie heitent keß Dachihunkue, Jeren Husd ur., Gunbcdeeäiuhle greteni ————eee Aaüümuh * — Golen Vſten haten, Das Brödrf L5 flen en, da T 
hochtchule für Danzia nicht ane 

enat, zumal dlele 
nis einer weiteren Londalg 
kteunen und lehnte daber bie beantragte Genehmigung aß. Polen erkannke Atktwöch, ben cu. Ronembet, abende 63, Ubs, in ber bie hlefſgen Sunbelsbuchſchnien le für Danzig Daugreigten, . Anla des Gumnaflums am Winiervlat, ů‚ Die Ablebnung beß polniſchen Antrages war um tün⸗ Semelnfame Verlammkung der Mitglieber ber beter, als die geplante Hochſchule, 

Lrache polnilch ſein ſollte, 
Handelslugend der R 

ſo be— in ber bie eugere 
naturgemäß ansſchlleilich der 

epubilk Polen dſenen mußte. Naß eint 
für ſolche Zwehr beüimmie AUnſtalt aber anßerhalb der Re⸗ publik Wolen gerade in Danzis eingtricktet werden ſollte, wo die Wobnungtänot erſchreckende Fermen angenommen hat und die Ernährung der einheimiſchen Revökkerung durch 
iremben Jugug immner mebr verteuert zut erichwert wird.B. Vaairt CLaugfubr), abends 7 utr, bel Erein Bruns⸗ aht vund ů * Ken l 7 0 zu. orer e böker Wen. 

a danz on Volen a rund vorgeſchützte Bedeu⸗ Mitt den 20, M. ber 1992, ahend 7 Ußr, in der jung leiner Wage am MUter konnte dieſen Bedenken gegen⸗ berdergde Schuſcidemer , aend 1 Mer, in der üeh, nlcht augfeglangepens ein, Ple deufſchen Vinnenſtgbſe Wanrerberberge, chnelbamm, „ é Berllin, Aüln, Krantrt am Main und Mannbeim z. B. Gemeinſame Berſammlung ber Miitzlleber der , Aeewa. De; eiche, die a E niſſen Er⸗ u Vrefuſt utneni wohl gerecht werden, obne den Vorzug der ö‚ aller Danzier Beurrte, Secluft zu genteßen. Kehnlich iſt es in anderen Staaten. Tagesorbnung: 1. Nortrag. Ret, Gen. Mau. Der wabre Grund der poinſſchen Rerstümmung llegt ſat⸗ 2. Bericht vom Parteitag der u.S. V lächlich guf anderem Gebiete. Die Einrichtung dleſer vol⸗ 
niſchen Handelobochichute ſollte mi⸗ * bts anderes lein als ein meiterer, Schritt zu der verfuchten und erſtreblen Doloni⸗ Di fierung Danzigs. Weil biefer Verfuch ſett ag⸗ der Hol⸗die V. 
tung bes Senats nicht gelungen ih, wird die auß rein ſach⸗ lichen Gründen im tgalſichen Vntere 
des Senats alb Schikaue bezel 

auei. lle erfolgte Entſcheibung 

— ů Etne ertüaß er, 
Zentralverband der Bäcker und Konditoren, Pgeßtenlten Lu⸗ Das Dilziplinarverfahren gegen Beamte. hrage uüeereln Aürung per Ků 15 uMrbe 11. Der Hauptausſchuß hatte ſich in ſeiner Sitzung am Sonn⸗ trag Wortiant hat: Zn btt Seit von 10Atürrabendz Dorrsgis beideftteen Glen Vüfſeiinereen ent, bie (ler worgens S. oSifelung-0n Hrogptct Her⸗ uarrechts zu belchäftigen. Elne Diſztyllnartammer bildet ſenigen Getrlehen geſtaktet, die einen regelmäßlgen Drei⸗ Aie Müöteinturamnete, Itbam,thargöß die Dnielte Inſans. ſcichtdetrieh mit 9 Stunten Arbeltbzelt, einſchlleplich einer Die Diſziyllnarkammer iß änſammennofett aus 5 Mitgkle⸗ Pauſe pon einer balben Skunde, eingerichtet baben und in dern, danon mitſſen, der Vorſitzende und 7 Beiſtver richter⸗ teder Schlcht mludeßens 4 Arbelter beſchäftigen. Die Ar⸗ liche Mitalieder, d. h. angeſtellte Richter ſein. Der Diſszipit⸗ elter Nürfen nur in jeder dritten W. leur Kachteicht von Karhof iſt aus 7 Mitgltedern zuſammengeletzt, davon müſſen 

der Vorſitzende und 2 Heſſttzer bei dem Bbergericht oder bei 
dem OShberuerwaltungsgericht angeſtellte Richter ſein. In wiis Aues Pil ehe, Wen is wes, beiden Iuſtanzen muß ſich ein dem Angeſchuldigten gleich⸗ mindeſtens 1000 Gramm wie geſtellter Beamter aus demſelben oder einem nerwandten 
Dienſtawein unter den Beiſihern befinden. Kfargeſtellt wurde, daß „gleichgeſtellter“ bedeutet: demſelben Pienſtzweig 
vach gleichſtehend. Mitf Autrag der Kozlaldemokratiſchen 
Partel wurden die Worte „oder elnem nerwandten“ ge⸗ 

na 
kerichen, und zwar mtt eiuſtinmigem Beichlun. In dül, mektmachen ann, dafür würden aber in kulkureller und wird belttmmt, daß die Richter beider Inſtangen vom Seuat ygteniſcher Beztehung ſoviel Opfer erbracht werden müffen, ernannt werden ſolfen. Das fand keine Kuſtimmung ber 5a5 ſchon deshalb aches gegen die Wledereinflihrung der Kinken. Dir Deutſche „»iei wollte Zurülckftlellung dleſes 

Varatrarhen swecks Neratung in den Fraktionen. Der 
Senat wollte nur ſür die vrörnilſchen Gorictte Wahl der 
Kichter durch den Richterwahlanöſchuß, Die Bertteter der 
V. S.P. D. wollten auch Dere die Dliſziptlnargerichte unbe⸗ 
dlngte unvarteliſche Nechtlprecheng, bei der fede Geſiunnnas⸗ 
ſchuüffelet ausgeſchaltet werden müſſe, und domgemäß be⸗ 
antragten ſie eben, Wahl der Michter durch den Richterwaͤhl⸗ 
gusſchuß. Für die Beamten hat die Entſcheldung darüber 
muoeheure, Bedeutung: denn das Diſszſolinargericht hai die ů dun nanze Exiſtenz des Beamten in der Haud;: politilche Zuge⸗ zeich 

  

körigkeit des Beamten muß für bas Diſglplinargericht beilia lung beſchloß, die wirkſame Finanzterung dlieſer Abwehr⸗ 
Vebiet blelben. aktion zu unteritützen Her fetten Bätereien 8 on 16, 

tion zur Gewinnung aller in den Bäckereten und Kondito⸗ 
Verbilligung der Bekleidung. belen beſchäftigten Perjonen durchzuführen. 

Macht ſchon die Ernädrung allen Minderbemittelten arvße Sorge, dann die Bekleibung ſicherlich noch mehr. Die Anſchafftung elnes guten Anzugs ſtößt heute auf ſchler un⸗ 
überwindliche Schwierigkeiten. Der Kanf eines Naars 
Stbuhe bedeutet oft finanziell eine Kataſtrophe. Die vor⸗ bandenen Sachen werben darnm in einer Weiſe aufgetragen, 
dan man bald zu dem Zuſtande kommen mutz, wo ein gro⸗ 
ßer Teil der Beyblkerüng in Lumpen einhergehen wird, 
meil an rechtzeigen Erſatz nicht zu denken iſt. 

Es iſt baber höchſte Kelt, Maßnahmen ins . ae stt Jaßhen. 
in dieſer Hinſichi verßienen bie Vorſchläge Beachlung, dle vont (ben, Dr. Südekum gemacht werden. Er meink, es 
liuße ſich ähnlich wie kn England wäbrend des Krieges eine 
Vereiutigung denken. die unter der Oberauſſicht des Staates 
und unler Beteilinung der großen Verbände der Arbeiter 
und iinternehmer der Bekleidungeinduſtrie gewiſſe Nor⸗ 
malſtoffe herſtellte, bei deren Fabrikotton und Vertrieh 
nur beſtimmte, mäßige und feſt vorgeſchrle⸗ 
bene Gewinne gemacht werden dürſten. JIe ein Nor⸗ 
malſtotf zu Oberkleidern für Männer und Franuen, ein Nor⸗ 
malſtolf für Hemden⸗, Beit⸗ und Tilchwäſche würde genligen. 

IAlmm. 

   

dach b 
auk et, 

Der Stoff müſle durch Randbrwebung kenntlich gemacht. berichtet. Der Lehrer Engelberg begabd ſich mit einem iberall zu feſtem Preis käuflich, feine Ausfuhr ins Kug, Freunde nach dem Gaſtßauſe und kehrte um“ Uhr abends aand verboten ſeln. Die verantmortlichen Stellen ſollten zurück. Eugelberg begaß lich zu Bett, waßrenb ſeine Vran 
üch einmal die Erfahrungen der Engländer auf diefem he⸗ üin der Küche bantlerte; ſie kam dann auch in das Schlaf⸗ 
biet nutzbar, machen. Dle Engländer hätten ſeinerzeit von Aimmer und ergina ſich hier, wie ſchon oft, in Aeußerungen 
der auſtraltichhen Walle augeſangen. bis zum fertig gearbei⸗ gogen ieten Roc alle Etuſen ber Entſtebeng des Kieiden woßlge⸗ urdnet uns unter Ueberwachung acltellt, Leicht werde ſa bet Aranbfätlicher Kufrechterhaltung der Ipgeuaunten „freten. 
irtſchafte ein felches hälbgebundenes Syſtem nicht fein. vr die Schmierlakeiten feien nicht unnberwindlich, Etwas 
ülte geſcheben: denn ein zerlnmotes Volk ſtehr in Grkahr. 
e müthlam erworbene hygtenliche gultur einzupüſten. 

Wie zu dieſem Norſchlaa des Gen. Sildekum von unter⸗ 
Seite miigeteilt wird. beſtebt Ausſicht, daß dleſe“ 
aim Reiche auf fruchtharen Roden ſällt. Die Zelt 

heule für eiven folchen Korichlaga acnüiger als in den 
»n Monaten. 

r Dan vig märe ein enarr Auſchluß an eine ſolche 
na drinagend gebuten und ſicherlich auch durchfützrbar. 
Hauptfacht iſt zunächkt, daß man im Meiche recht bald 

am fo 
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chen. d 
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Eů Kbniasbera. Die Straßenbahn erfährt am ſ. De⸗ Veraxtſgen Moßnahmen areill. gember elne ermätiche Etuichränfung des Betriebeß. Der ů ů — Aßbſtand zwliken den einzelnen Wonen wird veräarßtryt. Eine Abeubieierfunde des Peſangyereins Freier Sän⸗ Anbängerwagen fallen farf. Der Mindentalrvreis bel    

    
30 W̃u 

  

   

K 
Freirr Sänger“ (Mialies des 

Cbormetsker E. Gwert) 
Degember, im Caſß Perra 

r“. Der 
rutjchen Ar 
      

  

    

Strabe 

    
   

    
  

     
   

       

EAAAA 

Vereinigte Sozlaldemokratiſche Partel Damig. 

Tauesorbnung: 1. Nortraga. 

  

10, Uhr abends bis 6 Uhr morgens 

Der aus volkswirtſchaftlichen Wergühefereil 
ekre 

Wledereiuführung der 
brauch an Licht, Aufſicht uſw. den zu erhoffenden Gewinn nicht 

Nachtarbett aufßeboten werden müffr. Nach 
leuchtung kam 
gelellen das jahrhundertelana von den 
netragene Joch nicht wieder auf ſich nehmen können. 
einer Entſchlietung wurde zum Ausdru⸗ 0 
Nacht⸗ und Sonntagsarbeit unter beinen Umſtänden ver⸗ 
wirillcht werde. Der Vorſtand des Zentralverbandes ber 
Bäcker und Konditoren wurde beauftraat, alle ibm greianet 
erichelnenden gewerkftchaſtlichen Kampfesmittel in Anwen⸗ 

zeichnet wurden, mit Ertolg abzuwebren. 

bt KNagg Heweihen angehalten ſind von der Krimi⸗ 
nalpolizet ollen weihße 
ſich Im , Kriminalbezirk, Neufahrwaffer, Oltvaer Straße, 

Kandwagen als vermütlich 
Näheres im 12. Polizeirevier, Stabtgebiet. 

Petetöhjagen. 
Wirtſchaft des i0 
hagen. Da ſich die Gebäude zuſammenhängend unter Strob⸗ 

14 Kübe, Schweine uſw. ſowie der 
verbrannt. 
im Wohnbauſe entſtanden ſein. 

Allenftein. Ein FBamliltenbrama wird autz Zabden 

ſir autz der Kliche einen groben eiſernen 

bpclnbe Wn er gus uab iieſ mies in bie Küche. E, wurde ochenbe Waſſer gus u. ei wieder antß Mht. Kuürde. 
W orhen in das Markenhoſpitäl nach Allen⸗I 

ſtein befördert, wo an ſeinem Aukkommen 
da der gauze Unterleib verbrüht iſt. 

Nillrallen. 
Bahuſtation Proßwalde nerübt worden. Auf dem Sch 
ſtrang tand man eine wetbliche Perſon mit ſchweren 

Schwerverlekte wurde nach Räanit ins ů 
fahren, wo nur noch der Tod feſtgeſteltt werden konute. 

Angeſtellte überftchi 

  

       

   
   

    
   

bisherigen SPd. 
des t., 1. 4, & unm 9. Beßtris. 

2. Verſcht vom Part der E. V. D. 
. Verſciesems- ias * 

  

b. Berſchledenes. 
Aüirksfübrer ber bloßerigen U.G.g. werden erfucht, 
leder durch Handzettel einzutaden. luc 

e Be. 
tital 

Nachtarbeit und Bäckergewerbe. 
der Vügergefellen, etnberufen vom 

rangezvaen werden. 

ſtellte An⸗ 
wurde vom Relerenten Gewert 1 Spurch 
eder Richtung unterſucht und feſtgeſtellt, dad ber dur 

achtarbeit entſtebende Mehrver⸗ 

Indlicher Be⸗ 
die Mäcker⸗ 

angehörtigen 
er Referent zu dem Schl 

ruft 
fii 

Be 

gebracht, daß die 

läue, die als Kulturſchande be⸗ bringen, um dieſe zu bring ů Die Verſamm⸗ 

  

VPapier. Intereſtenten rönnen 

Nr. 1 melden. Verner iſt ein vierrädriger 
Ewagen ai U Hettohien enhßehalten worben. 

Müber Eaenetn vernichtet wurde die 
Belltzers Corneltus Beſtvater in Neters⸗ 

efanden, taantt uf Mith & Mie eßcten lerr t rb6 
ine ner iſt fämtliche 'eb, darunter ſerbe, —— rößte Teil deb Mobſlars 

Geinen ſchadhakten Ofen 

—.— 

Aus dem Oſten. 

Das Feuer ſoll dur 

ren Ehemann, Als dieſer elngeſchlafen war, bolte 
opf mii kochendem 

goß auf ibren Mann das 

lcenden 
eſord gezwelfelt wird, 

il in der Möhe der 
ienen⸗ 

Scilag⸗ 
tichnerletungan und zerriſſenen Kleidern. Dasa Mäd⸗ 
ie 22jähbrige Grete Mauer. gab nur ſchwache Orhens⸗ 
von ſich und war nicht mehr vernehmunesfäbia. Die 

PFrankentaus ge. 

Ein Naubmord 

      

      

kEk. Düurth die Einichränknnesmaßnaßmen werden 100 
i Man will aurk dieſem Wese die 

larr. nhaln vor vi Betrtbseinderune lenabren 

SD. Orisverein Ohra: 

   

   

     

    
   

     
   

    

   

    

      

   

   

    

     

     

    

  

   

     

  

      
     

    

  

     

   

         

     

     
    

   

      

   

  

    

    
   

  

   

      

Weettin., Bom, Stapel gelaufen mfan-Werkt in Seeiten eisW ſür ben fio in Krremen rdauter, 14 40) Tonnen großer EU⸗ Mt Schid er pon ben 8ge Shra Peſtimmet ift. *— m Erhen B rineti rireno (München) den Namen „Münchend W 
Ewinemüabe L1/f 11 

ſtandener Lie lief birr der Hambur, 
— kr'n weiter Haeit 'ach ben Echären au der Ra 
mächtige Lecks geriſſen, von denen ſebes eiwa Ainen zwel Meter wißi. Nach eiwa 14 Stunden ů Weiiiarssosen Wer Lunp e Anent 152, W fen nt E Hanb U Votfenttatton und lannten dann Pold den Baßen err — 

Aus aller Welt. 
Sirgubuan in ber Oßlet., Bei Goßet.Düupuury) dete geſtern abend ber Miel Kopnenhemeſer elkerſ 

＋ 

  

Klel auf der Kabrt nach Obenſe. Das Schiff t ů 220 Lanb, baß die Maynſcha 10 e Bilfe Einer Hahter bes jer erreichen kann. Ei ki feſt. daß es vorl. kaum wießer klott werben bürfte. Mit Rusta be 'alutt verbältniſſe gie der Kapttan auf die joferktiae Hufe ver. zichtet. Die Reeberel fandte zwel Namp ürtr-Otifeletstung von Miel ab. ——— * 
WDie 

  

Echmuggetverſucßh einer . ruthener eibesörhe nahnm Aſe Micioniren Rerkerheis as 
eſt, weil ſie für zwei 242 Vert Mar Woren eui ie Grenze ſchafſen wollte. Die te waärde Stiel⸗ lung einer ton von ſteben Millionen E frtigelaffen. 

U Et 1 
bel Wartctone nfeiclleen: e e . (Pilt in wei Teile geriſfen. Achtzia Herſonen En Eer E. ord heſpgit, disber ſind zen Tote und fiedzehn Berwun⸗ 
dete gemeldet, 
Wübwelt im Stheinlanb. Zu dem berenns 

fellt Nach , auf den Güterzng bet Röln wird 
teilt Nach beu bisherinen eihellungen wurden 
üm Werte von etwa 70ʃ 000 Mart, eine giſte Fleiſchwaren m Werte voß etwa 50 000. Wark geraubt. Pie kontrte nicht Ubermäittgt werden, weil von fieben Schnßwaffen der 
Mabnvollzelbeamten fünf En 11 K Wie weiter gemelbet 
wird, wurden ir ben letzten 11 Tagen im Rölner Beßirt 
laſt ſude Nacht Ueberſälle auf Guterzüge 40 Külukeu wobtei 
den Ränbern Gnter im (beſamntwerte von 10 Miltonen Mk. 
in die Hände ſielen. 

Das Urtell imn Prozeß Wolbichmtdt. Nach mehrtägiger 
Berbandlun 5 ain Berlin der Bro v ÄErtpauge . 

en Uwrrer Hriun⸗ 

gemelbeten 
mitor⸗ 

taarren 

mann Martin Golbſchmibt. den angehlt 
Alexander Jarinav, bie wegen Betrugs uud ſchwerer Ur 
beufälſchunga In zahlreichen Fällen angeklagt waren, zu E 
Suherce Die Angeklaaten baben leintlage Scheck⸗ 

folſcrengen begangen. Gawindeiz wie die Kinklage Arucey 
tet, zum Zwecte des nbels eckkurmulare brucket 
laffen, die auf die „Natlonal City.Bank of San Nranziser“ 
lanteten. Das Urtell läutete gegen Golbſchmidt auf) Dahre 
U—— 16 Möre Gaung 0r 10 Saßreß ber e Aitenen 
gufſicht, unter Anrechnung von 1174 Jahren der er en 
kiuterſücunabbaft gegen Jartnar auf Jabr Gefäuan 

Ein Majorsſohn als Einbrecher, Blele Familien in den 
Weitvororten von Berlin wurden ſelt einſger E Luchit. 
brechern in der Nacht nach einer Aden ſeßt ů1 
Dieſe Einbrüche beſonberer Art fanben fett ehte Aber⸗ 
raſchenbe Aufklärung. Als Tüter wurde der Sohn einer. 
Majorsſfamilie. Sch. entlarvt und feſtgenommen. ien lunthe 
Mann, ber noch nicht. 18 Jahre gzäblt, deluchte erkolaloß bak; 
Gumnallum iend entlief dann aus feiner ur.G ſan Eüm 
dielc Beſchäftiaung nicht vornehm genug war. Ex ſank von 
Stufe zu Einſe und kum endlich mit Herliner Berbrecher⸗ 
kreiſen in Herührung. Von ſeiner Gymnaflaſtenseit her 
kannte er vilele Familten und wußzte auch mit beren häus⸗ 
lichen Feſtlichkeiten, Geburtstagsfeiern und deraleichen Be⸗ 
ſcheſb. Diefe Kenninſs nußte er zu Einbrüchen aus. Den 
arbüten Teil des Erlöſes brachte er auf der Renubahn und 
in Eplelerlokalen durch. Der Verbaftele verjuchte züngſchlt⸗ 
mit einem falſchen Namen durchzukypmmen, kente endlich 
aber ein Geſtändnis ab und rlumte 11 Einbrüche, darunter 
auch einen bet ſeiner eigenen Schweſter, ein. ö 

ADerſammfungs⸗Anzeiger , 
g.S. R. D., Frauenkammiiſſfon. ö 

Wiepelea den 28. November, abendé 6 Mür, 
bureau, Sttzuna der Frauenkoenmiſſton. öů 

Jenstag, ben 28. Rov. abends 54% Uhr, in bet Oſt⸗ 
vahn Ohra, Mitaltebexverſammlung. Tageordnun 
1. Eln Abſchnitt Bever Mericht vom Purtettag! 22 8 

— 2. „Beyer. 2. Be vm 
Lethmuna vom 1. Bumnt Verſchlchrne 
ünfoßlakiſten öüS ‚ ‚ „ 
Dienstaa, den 28. Nau, aßends ? Uihr, in der Gewert 

ſculk. ichergaſfe: üüüü ů 
Staatä- und Gemeinbearbe vt Sitele Eäntiit⸗ 

lung. Ta⸗ 

  

im Vartei 

    

  

   

  

Dlenstaag, den 28. Müvember, im 
Schichangaſie 8, dringenbe Mitglieberverſamm 
Lesorbnunt: Wringende Werertßhe — Sonz . 

Vertranenslreute der freien Gewerkſchafeen der Manz. Werſt. 
Kerven, Mittwoch, nachmitiaas ra Uhr, im Gewerk 

ſchaflo haut, Heveliusplas, Aimmer 70, Harbesd Stanmg 
Salther⸗ Tapstlererr uub foriekenillerRerbanuh 
ait WI. zwoch. den 20. . Mis, abenbs 6½2. Ubr, Tiſchle 

gaſfe-40, Mitaltedervertammlung⸗ —* * 
Kind, den, Ed, Mor-, 

ichule. auf Kgass 
Li vörkrug: Wie. Risrer Heimat. 
Wagenbere Dr. Mag Karten a Mk, an der Abendkaf 
Konſum unib Spargenolſenſchaft Daußis. 

Bezirksnerfammiungent Vangtut 
SeSiegü - Den erne 

üben, v 
ch Heußb 

  

Axbeiter⸗Bilbungsausfchuß. Nunner. 
Pr    

  

abendd? Ubr., in der Kula dex 
   

  

   

Sonnlag, d. f. De⸗ 
vieſe] Ohr 

S     „Bkunsßöſer     
    »n Beſtebens elne Abendfeter⸗ Wemrl. Die vgeens dies Memel⸗ die Apier en Heiiball verhunden, Es (fandes. Iu der Klüauskammitkiun bdes. Skadtsralaä-. Srfprüü rau ſich einen“ iübung deßen Xizevräſſdent Jraus vör, die ſetzt im Umlauf, uheſckloſſenen Wischalm und beſindlichen Krvtkarten mit Broi zu einem um 2 M. CVLhflathner. Müütma ſit deiet t ruus „enSeFAre» Irn Mi KuAAA ieE   vormittags 311 E    



    

   
   

       

    

   

    

   
       

ani beut 
lene Lautn. 

ooeffontlüche Vortrüge —. Hermean, Shuht    Ay 24. November 92½ weruehied bei 
ekrenm Liatall im Dienst in der (Pber- 

  

        

  

    
      

   

     
     
    

  

   

    

   
    

     

            

           

      

  

    

      

     
   

   

  

   
    

   

ſötrtei Stregen äin ger Rloie seiner Kralt Oerruden 

Deun „ —— Dentzy, Eechteict Mäetelschule. E· dementp, Mrtt 5 

der stunilche onrnbmier ——— e auseis,eate, 
3 — » „ » 2— ů - N Leen, Van Opents. WeicenfeseFſte Sue Müeutn 

Rur noch bis Denserbtas einneh. DosthD,, Sb. 82— Eiläsbeihsbufe, Burkvtraho 35 Abercſtn 9 560 

Das grobe Wolistretprocramm Die Lba, 5r. Soune Mstellars h——— 
5 V, vetheren einen hetVottatend tgeb- E „ „ Gui erholt. warm. 30½ 

e -Weivar,, der . Die Finsternis Les--üüv b Genebshei, Screuden Hert.⸗Winterniſt ü „ gelebren Walle 40 trecch seia 2 KiAe Vanuq; aurer Am. 4., 12, lat ter Gie „ Danrigs beslümmt. kr 
ber ce kead Lein AnsesShen eud lurncei ilar- Eigentum Vereg am 4. 18. urend 7880;5 v.rh. Lenoraßte 4.. 

veihe -Uüigkeit is der Zon des Wieder⸗ ů *. ELlatritt 11 ——— 

ete Fo, ee,-Varesesr-c nen bune NAn en anen Möbel, 
Hleiden. Äer uů i vom 2* — — 

n egenes. —. Verher: axind QN NAI. *2 —— 
Schwarzwaldklinder — 

Acf Högst Sor elee dGlact Denaht iuspelm.3 Mie, Diee2     

   

   
   

  

      
    

   

eberiacke (Pelz), 

Drltter großer besellschaftsabend & ö 
Hochſtrieng 

252 

  

und Charite Chanlla 
in gehher nruesten Uroteskt 

FPUWVTWaitung. 

  

      — — Chaplin im Kino Ler wrehEin 0Q üi 

Slablthenter Damio. K ee, te⸗ . Nundſchiſf⸗Nähmalchtven 
zahlen wir 

&Angeb. unter V. 1007 an 

   Rirebtin: Aubaff KcGeuet WIn.-Schutunh Orober SUal, Roter u. Adlor-S 

Peutt, Diexvtag, den 24 Neöbr., Abends 7 Ubr: Soss Prlecr. gunkauses, 6 

2 Küpellen D      

    

   

  

      

  

  

      

     

             

            

        

   

    

     

    

    

   

    

    

    

  

         
    

  

     

PDoverkarten Cl. 5 

Und Pippa tanzt Gedaniseeeung 8 Künstlerische Lanzoorführungen 5—.— —.—.— 

WaMu Ler Mhahh aun Sur Merſteln EActtrae. Moute à e, Lactetlecmenm uos M. Dyte. ü. Prusk. B. Iicil. W.Kevs IOullburſchen ehn 
DM ev eteht ver Dbeyieurter — Unter der roten Maskeli ..uannen an Alle Ebherso po ſoplgen Sculepnen und Sccler Sſ-H.-S—.—be—, 
weſhti, Set Ma- 1 Pbeen, Be, Gehesmvön. (üühsaAli-. C Le- Feechmden, 20e deren Angehörige vna inhetühri, Oiste 2Taſßhererdeiferhane, 

Perſaen wües dekenn enh, *. Dore e. E 0 5 IEHO 10 Tellnehmerkarten: Vorrerkauf nur Huchhnndlung 7 e 

eentwebch, Vn 2 Movetiket, aberbs 7 Uht: Bosnig. Koblenmertt. Abendkss80 erhonte Fretse. * können ſich melden 
   

  

in „Sein Ceiubde“, 2 Alte. .. 

Freddy sblelt Hamleti]fA. 
Komodie in 2 Atten. 

Suipereehbteenebs 

.ů 
en D 1. Fiabsmann als Erßleher. Bonbbie 

O Ren 30. NGEMber, ebends ) Udr: Dauer · 
à . J. „Fidelte. Opet. 

Ceesestsss,,sssessses, 

2 SOOUDS rerg— 

D. Strahburg    

     
      

    

    
   

  In d/7et. Woche Agt. 3 Uhr: Kinderverstellunt 

  

      
      

        
      

    
       

   
    

  

      
    

   

   
     

     

    

    

    

  

  

    
    

    

      
          

       

      

    
    

  

   

    

  

    

4 
Soglinn cer lohten Vorstellung 9 U. 

3 Wilhelm Iheater ů — — — 2 „Menrtas vut Imut * ist aw Montag, den 27. ds. Mtu- in 

0 ů Familienkränzchen Neulahrwnager mit 1066 VTons elch. Stäben 

29 K 3 öů von St. Peteroburg oingeiroflen und liogt 

8 Urölltet Aukehen ung Stuunen Dr. med. eninger — — vom 27. d. Mts. mittags dortselbst We,. 

— nanal loschberolt. Die unbe kannton Emp- 

8 errott gerdehen „ ů Syeinfomn fur unut-. ham. u. Srxunlbstuen ſcht zrobrn, ninen Sibirlen verkeauf! cae, Mnger Werden kebelen, n0 solort 10 

5 E esto Bellinil! verzogen nach Langgaſſe 67 — ——— neicen bel 
2 Tu * (Eingung Pottechaisenganse) Eekren⸗ 26 en⸗ ͤkl F G H * 11 d 

5 ner phenertte ate Gedaghe nieser. 5%˙0 umtiiahe, Krankenkaasen ndr pieheladi t2 * — einn0o 

— rugeinaaen. Ausk v0 bis eſſerſta — 
8 — SyrsOenten V.-2 v. 3—f. Peisin W. Mvnem, Cigerg Hol, labe, vart füt Bästulrte u. Mlederwerkäuler per, 
„ giömende Revember-Programm. zigarren und Zigaretton 

2 VveMAI ³HTMAHUN Aatenz 73,„ Uh, 
Eduard Staſi, 2, S 2• aun,. Slr. 1520 

—2———.—.——— 

S * LiBELLE: 
* 1bü2 Uht Blar-Kohurott 
2 mechlieREUeι Woln-KAbarett. 

SSSSSESSeeee 
  

Friscrict- Wilheim-Schütrenhaus 

Jomerttaßt. en 30. Hov. 1922 
abenck S Lhr *x 

6. v»olkstümiiches 

Stieberitz-Konzert! 
Kapelte der Schutzpallrel! ö„ 

„SyMphonie v. Boetheven VL ů1 1 G5 
Mieti ir Blasinstrunente v. Lachrer ů 

Schuhputz, 

   

  

   

      
    

      

       orvenaut Lasr. Saal 50 M. Lore 75 

      

   

  

      

in Kotationsdtuc in körrester Fritt          

    

     

   

   

    

      

    

Oſffentliche Verſteigerung. 
Mittwoch, S. h. Novemder 1822., voxm. 10 Uihr 

Tiſchlergaſſe 21/22 
bret irt türeitdilligen Auftraßt gute Mödel, ols 

Hräßhe. Vertthow, Sola, Liſche. Siüdie, 

Ainderidaukel, N9Marhelvferd, 
honc mil Platten. einen Dell. Klavier⸗ 
Ulatot, Aplegel mii Koniele, ein 

Hersteller: Urbln-Wefke, Chemische 
Fahbrik, C. m. b. H. Danxlg: m Iroyi 

Lehrlinge 
für Dreherel, Schloſſerei, Schmiede, 

Tiſchlerei und Sattlerei ů 
ſtellen dei günſtigen Bedingungen laufend ein 

Induſtrie⸗Werße A.⸗G. Danſig, 
Reitergaſſe 12 - 15. , 

Vebralichte ů 

Möbel u. 2 
ſucht Hü b. 1002 en 5 

MM ihæ Ir Uruumm i Hnsauüb 

  

   
    

    

  

        

     

G Buchdruckerei J. Gehl & Co. 
(Darziger Volksstimme“] Danzig, Am Spendhaus 6 

     
      

     melinbietent deven Barzadlund setſteigert, 
Dit fE —— und 1 Stundr vorher      

        

       

    

  

    

  

  

Frau Aug uite Sellke, 
vert:. Mulionatvrin U. Soabverhändte in Dangia. 

utkt 144—l5. Telclen 1. (TSe= 

Freimilige Verſteigerunug 
gorwe, Känigsſtraße 4. Seiteneingang. 

(woch. den 29 Non, barm 19 Uhr. werde 
ich im Autragt ſelgenbr Eiecet. Buets 

à Wäfaeichrayn m. u, 2 kennt mon umet HRaus! Enorme Warenvorrâte, alte 

Saee ab veteſer, Leirss, G Abochlüsse und des Urteil unserer zahlreichen Kundschaft 
börgen für unzete unvergleichliebe Leirtungrfahickeit 

  

    

      
    

     

  
   

    

ngeb. unt. U. däue ene 
E:2. Lellsüimme.- 

Junges Chepaar ſucht 
zum I. od. I5ö. 12 

möbl. Zimmer 
lunit Kachenanteil⸗ Stadl 

ud. außerhalb. Anged. unl. 

Anzüge, Raglans, Daletots, lerren-Hlolen 
u unseren beleant billigen Preisen! ö Stenogra Keuphee 

Einzelunt 

das HNus tur Sese, me 

N 0 SIA eleg. Herren · üschte a i, ee 
an einem Unterne 

25 SeRleIdung u (Aiig beiellgen, 

75 Merds- umt. V. Utt U 
Erxped. d. Volksſtineme. 

Frau Margarete Flier 
Aukt: enatorin 

üür den Amts- 

  

  

ů Eddit Sqweir. cestichte Leschenlücher ö 

      


